
Merkblatt für Zahnärzte
Zahnbehandlung bei Menschen mit Behinderung und Kleinkindern in Narkose
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KLINIK FÜR ANÄSTHESIOLOGIE 
UND OPERATIVE INTENSIVMEDIZIN

Dr. med. Claudia Borissov
Dr. med. Vera Silbereisen

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

Sie haben die Möglichkeit im Klinikum Passau bei Ihren Patienten eine konservierende Zahnbehandlung in Narkose durch-
zuführen. Zur Behandlung steht Ihnen jeweils der 3. Freitag eines Monats in der Zeit zwischen 08:00 Uhr und 15:00 Uhr zur  
Verfügung. Beachten Sie, dass pro Behandlungstag maximal 4 Patienten versorgt werden können und die Behandlung spätes-
tens um 15:00 Uhr beendet sein muss, da das Klinikumspersonal anschließend anderweitig gebunden ist. 

Die Terminvergabe erfolgt über das Anästhesie Sekretariat, Tel. 0851 5300 7400. Das Anästhesie Sekretariat ist von 
Montag bis Donnerstag in der Zeit zwischen 08:00 Uhr – 15:00 Uhr und Freitag von 08:00 Uhr – 14:00 Uhr besetzt. 

Damit unsere Versorgungskapazität optimal genutzt werden kann, bitten wir Sie, Ihre Patienten möglichst frühzeitig zur  
Behandlung im Klinikum Passau telefonisch anzumelden. Faxen Sie das vollständig ausgefüllte Anmeldeformular nach  
Zuteilung eines Narkosetermins an das Anästhesie Sekretariat (Fax: 0851 5300 7490). Ca. 10 Tage vor dem Behandlungstermin 
erhalten Sie eine Terminbestätigung per Fax; Patienten bzw. Angehörige werden von uns über OP-Tag und Uhrzeit informiert.

Ca. 10 Tage vor dem geplanten Eingriff sollen die Patienten von einem Arzt, der den Patienten seit längerer Zeit  
betreut (Hausarzt/Kinderarzt) untersucht werden. Bei Patienten, die keine schwere Erkrankung des Herzens, der Lunge, 
der Niere oder der Leber durchgemacht haben, benötigen wir für die Narkose keine Laboruntersuchung, kein EKG und keine 
Röntgen-Thoraxaufnahme. 

Spätestens 5 Tage vor dem geplanten Eingriff sollen die Patienten mit ihrer Betreuungsperson und den Untersu-
chungsbefunden des Hausarztes in unserer Anästhesie-Ambulanz vorstellen. Es erfolgt durch den Narkosearzt eine  
Beurteilung der Narkosefähigkeit, die Patienten, bzw. deren Betreuer werden über das Narkoseverfahren aufgeklärt, ggf.  
werden Zusatzuntersuchungen veranlasst. Die Sprechzeiten der Anästhesie-Ambulanz sind Montag bis Donnerstag von 
08:00 Uhr – 15:00 Uhr, Freitag von 08:00 – 14:00 Uhr. 

Am Tag der Zahnbehandlung sollen sich die Patienten zum vereinbarten Zeitpunkt pünktlich mit einer Betreuungsperson im 
AOZ melden. Patienten müssen eine 6-stündige Nahrungskarenz einhalten. Bis 2 Stunden (Kinder 1 Stunde) vor der Narkose 
können geringe Mengen klare Flüssigkeit (Kaffee ohne Milch, Apfelsaft, leicht gezuckerter Tee, Wasser) getrunken werden.  
Sofern bei der Behandlung keine Probleme auftreten, dürfen die Patienten ca. 2 Stunden nach dem Eingriff wieder nach Hause. 


